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R m i M M zur Lailmcker Zeitung Rr. 84.
Montag den 14. April 1890.

(152b») 3—1 I u Nr. 578 ?rk8. sx 1890/1V.

Concurs -Ausschreibung
für die Aufnahme in die k. k. Landwehr-Gadettenschule in (Wien).

M i t Beginn des Schuljahres 1890/91 (1. October) werben in den 1. Jahrgang der
k. l . Landwchr-Cadettenschule 60 Zöglinge (Frequentanten) aufgenommen.

^ . Für Bewerber des Civilstandes.
1.) Die Staatsbürgerichaft in den im Reichsrathe vertretenen Königreichen und Ländern;
2.) die physische Eignung;
3.) ein in jeder Beziehung befriedigendes sittliches Verhalten, malelloses Vorleben;
4.) das erreichte 17. und nicht überschrittene 20. Lebensjahr;*
5.) der Nachweis einer mit mindestens genügendem Erfolge absolvierten 6. Classe einer

Realschule oder eines Gymnasiums oder aber des entsprechenden Jahrganges einer diesen Schulen
gleichgestellten Lehranstalt; **

6.) die Uebernahme der Verpflichtung betreffs Verlängerung der Nctivdienstzeit im Sinne
des 8 21 des Wehrgesehes; * "

7.) die Uebernahme der Verpflichtung für Anschaffung und Erhaltung der vorgeschriebenen
Ausftattungsgegenstände aus eigenen Mitteln zu sorgen;

6.) der rechtzeitige Erlag des für Schulzwecke bestimmten Beitrages (Schulgeldes), und
zwar:

k) für Söhne von Officieren, evangelischen und griechisch«orientalischen Militär-Geistlichen, Audi-
toren, Mil itär-Aerzten, Truppen - Rechnungsführern, M i l i t ä r »Beamten und Unter-Officieren
des activen, des Ruhe« und des Invalidenstandes des t. und l. Heeres, der Miegs-Marine
und der l. l. Landwehr (Söhne von Officieren in der Evidenz der l. f. Landwehr nur dann,
wenn die letzteren im Versorgungsgenusse stehen) 12 f l. jährlich;

b) alle übrigen Bewerber 60 st. jährlich-.
das Schulgeld ist von den Zöglingen (Frequentanten), beziehungsweise deren Angehörigen
halbjährig im vorhinein am 1. October und am 1. Apr i l beim Schulcommando zu erlegen.

Der Schulcommandant kann den minder bemittelten Zöglingen (Frequentanten) oder An«
gehörigen derselben in berüctsichtigungswürdigen Fällen gestatten, das Schulgelb innerhalb des
Schuljahres in Monatraten zu erlegen.

Unter besonderen Verhältnissen und dem Nachweise der Mittellosigkeit der betreffenden
Eltern oder Erhalter der Aspiranten lann um einen Nachlass vom Schulgelde beim Ministerium
für Landesvertheidigung die Bitte gestellt werden.

L. Ausnahmsweise für Bewerber aus dem Stande der k. k. Landwehr,
mit Ausnahme von Cadcttcn des nichtactiven Standes.

1.) Das nicht überschrittene 25. Lebensjahr;
2.) die im vorhergegangenen Abschnitte unter Punkt 3, 5, 6, 7 und 8 gestellten Ve-

dingungen.

Die Aufnahme findet grundsätzlich nur in den 1. Jahrgang statt.
Die nach beigesetztem Formulare ausgefertigten Aufnahmsgesuche sind von Bewerbern des

Civilstandes
bis längstens Ende J u l i l. I .

beim Commando der k. t. Landwehr-Ladettenschule in Wien (V., Sievenvrunnen-Gasse Nr. 41—43),
von Bewerbern des nichtactiven Standes beim Commando ihres standeszuständigen Landwehr»
Bataillons einzubringen.

Denselben ist beizulegen:
1. der Taufschein;
2. der Heimatschein;
3. das von einem activen graduierten Arzte des t. und l. Heeres, der Kriegs-Marine,

der l. k. oder k. ung. Landwehr auszufertigende ärztliche Gutachten über die körperliche Eignung
des Bewerbers für die Militär Erziehung;

4.) das ganzjährige Schulzeugnis für das Schuljahr 1889/90, beziehungsweise das letzte
Schulzeugnis;

5.) das Impfzeugnis (dieses nur dann, wenn die Impfung nicht schon im Outachten
lPuntt 3) bestätigt ist);

6.) das von der politischen oder von der Polizeibehörde des Aufenthaltsortes des Bewerbers
ausgestellte Sittenzeugnis (dieses nur dann, wenn im Schulzeuanis die entsprechende Angabe über
das befriedigende sittliche Verhalten mangelt oder wenn der Eintritt in die Cadettenschule nicht
unmittelbar aus einer öffentlichen Schule erfolgen sollte).

Für die Bewerber aus dem Stande der l. t. Landwehr sind lediglich die in den Punkten
4 und 6 genannten Beilagen erforderlich.

Unvollständige ober verspätet einlangende Gesuche werden nicht berücksichtigt.
Gegen die vom Commando der k. l. Landwehr-Cadettenschule auf Grund der Vorschriften

erfolgte Abweisung eines Bewerbers ist jeder weitere Recurs unzulässig.
Nach Beginn des Schuljahres findet leine Aufnahme mehr statt.
Die Bewerber des Civilstandes werden vor dem Beginn des Unterrichtes 4 bis 5 Wochen

der ersten militärischen Ausbildung unterzogen.

' Die Assentierung (Beeidigung) der aufgenommenen Bewerber findet erst nach vollständiger Vlbsolvierung der
llabetttnschulc, d, h. beim «aelmHhigen Austr i t t aus derselben statt,

' Vewn-ber, welche nur füns Mlttelschulclassen absolviert haben, werden zur AufnalMsprllsung zugelassen,
wenn sie einen mindestens befriedigenden Gesammlerfulg nachweisen,

" » Tic Frequentanten der Landwehl^abetlenschulr haben für jedes daselbst vollendete Schuljahr ein Jahr
im Prüsenzbienste activ zu dienen. Jene, welche vorzeitig aus der llabettenjchule austieten, unterliege» leiner Ver-
IHngeruna, der Piüstnzdlenftpfiicht.

Nähere Auskünfte über die Aufnahme in die Landwehr-Cabettenschule können beim so"
mando derselben sowie auch bei Landwehr^Evibenzhaltungen eingeholt werden. . ^ „

Die Aufnahmsbedingungen sind in der k. und k. Hof'Nuchhandlung L. W. Seidl und v°v
Wien, I., Graben Nr. 13, zu beziehen.

W i e n , 4. Apr i l 1890.

Vom k. k. Minister ium für Landesvertheidigung.

^ " ^ ^ A n das k. k. Commando der Landwehr-Cadettenschule in Wien.

! Ich! bitte um die Aufnahme meines Sohnes Edmund N. in den 1. Jahrgang der l. l> ^
wehr°Cabettenschule.

Als Aufnahms'Documente liegen bei:
a) der Taufschein meines Sohnes Edmund,
k) der Heimatschein desselben,
c) das militärärztliche Gutachten und
ci) das ganzjährige Schulzeugnis für das Schuljahr 1889/90. ^

Ich erkläre, dass mir die Bestimmungen der Vorschrift über die Aufnahme von Newel ^
in die t, t. La,,dwehr<Cadettenschule bekannt sind und verpflichte mich, allen daselbst liesteuten
dingungen genau nachzukommen, falls mein Sohu in die Cadettenschule aufgenommen wu^ ^

Schließlich füge ich bei, dass ich meinem Sohne Edmund während der Frequentier«"« ,̂
Cadettenschule eine monatllche Zulage von Gulden zuwenden werde (euentuell.' " 0 !
meinem Sohne eine bestimmte Zulage zuzuwenden nicht in der Lage bin»).

am . . .ten . . . . . . . . 1690.

(Angabe der Adresse deS Bittste^'
o d e r : ,.^

Mein Mündel besitzt eigenes Vermögen und erhält aus demselben eine Subsiste««^
monatlicher Gulden (eventuell «besitzt lein Vermügen»).

als Vormund. ̂
(Angabe der ^ 1

A n m e r k u n g .

1.) Das Gesuch und das Gutachten sind mit einem 50 kr.-Stempel zu versehen. ^
2.) Mangelt im ärztlichen Gutachten die Bestätigung der I m p f u n g , so ist auch daS Iwpl

Zeugnis dem Gesuche beizulegen. . ^
3.) Hat der Bewerber das ganzjährige Schulzeugnis noch nicht erhalten, so ist das H"?^hF'

dem Gesuche beizuschlicßen und das ganzjährige Zeugnis bei der Einberufung zur «">"
Prüfung der Prüfungskommission vorzulegen. ^

(1518) Präf.'Z. 1224.
Udjunctenstelle

der IX. Rangsclasse bei dem k. l. Bezirksgerichte
Arnsels, eventuell bei einem andern Bezirks-
gerichte.

Gesuche bis
24. A p r i l 1 6 9 0

an das l. k. Landesgerichts-Präsidtum in Graz.

(1520) Präs.-Z. 1520.

Kanzlistenstesse
beim k, l. Landesgcrichte Klagenfurt, eventuell
bei einem Bezirksgerichte zu besetzen.

Gesuche bis
1 1 . M a i 1890

an das l. l. LandeSgelichts'Piäsidium.
Klagenfurt am 11. April 1690.

(1519) Präs.1.987.
Kanzlillenllesse

beim l. l. Bezirksgerichte Herma gor, eventuell
bei einem andern Bezirksgerichte zu besehen.
Grundbuchsführer »Prüfung und Kenntnis der
zweiten Landessprache nachzuweisen.

Gesuche bis
I I . M a i 1 8 3 0

an das l. l. Landesgerichts-Präsidium.
Klagenfurt am 11. «pril 1890.

(1504) 3 - 2 A'

Lehrstelle. ge>/
An der zweiclassigen Volksschule,5«,7^

l i g e n K r e u z bei Thurn-Oallenste" '
Oberlehrersstelle definitiv zu besehen. ^

Bewerber um diese Lehrstelle " ° ^Mi<-
ordnungsmäßig belegten Gesuche im v"»
benen Wege

b i s E n d e A p r i l 1 S ^ 0
Hieramts einbringen. n,«nl l^ '

K. l. Vezirkschulrath Littai, " " 9 - ̂ ! ^
(1427) 3—3 ^

Kundmachung. h ^
Es wird zur allgemeinen Kennt"« « ^ i i ^

dass laut Erlasses des hohen k. k. H"Hs, A
steriums vom 22. März l. I . . M . " ^ j
Postriltgeld für da« Tommsrsemest" «^ ü""
das Küstenland, und zwar für E x t r a H ^
Separateilfahrten mit einem Gulden »c« ^
bann für Aerarialritte mit 88 Kreuz , ' ^ h ^
für Krain fllr ExtraPosten und S c p a " " ^
mit einem Gulden vier Kreuzer un° l M > "
rialritte mit 87 Kreuzer per Pferd "
meter festgesetzt wurde.

Trieft am 31. März 1890. P<e!>
K. l . Post- und Lelegraphen-Dlttclion

Un;eiqeblat l .
(1455) 3 - 3 Nr. 2118.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Aom l. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Handels«
Firma A. Zwenkel <k Comp. in Lichten«
wald die executive Versteigerung der dem
Alois Zupancic in Pusava gehörigen, ge-
lichMch aus 330 st. geschätzten R e a l M Ein«
lage-Z. 322 der Eatastralgemeinde Feistrih
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

2 3 . A p r i l
und die zweite auf den

2 8 . M a i 1 8 9 0 .
jedebmai vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden. dasH die Pfandrealität bei der

ersten $eitbietung nut um ober übet betn
SdjuftungSroert, Bet ber feiten aber aud)
unter bem[elben fjintangegeben tuerben
tm'rb.

Die Sicitationabebingniffe, toornatfj
inSbejonbete jebet Sicitant üot gemaltem
Anbote ein lOproc. öabium 311 ftanben
ber ßicitationicommijfion ju eilegen fjat,
jonne baž ©djäfeungSprotofofl unb ber
(J$runbbucf)8er.tract sönnen in ber biti*
gerichtlichen ÜHegiftratur eingejeljen tuerben.

ff. f. f8e$ittigerid)t 9?slffenfu&, am
17. 9K&ts 1890.

(1467) 3—3 &L~2270.

Oklic izvršilne zemljisöine
dražbe.

C. kr. okrajno sodiäce v Mokronogu
naznanja:

Wa prošnjo Neže Miklavčič iz rre-
lesja dovoljuje se izvräilna dražba An-
tonu Videtiču lastnega, sodno na 330
goldinarjev cenjenega zemljiäca vložna
ät. 67 katastralne občine St. Rupert.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

2 3. a p r i l a
in drugi na dan

28. m a j a 1890.1.,
rsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednoat, pri
drugem pa tudi pod to vredno.stjo
oddaJo.

Dražbeni pogoji, vs\ed katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 odstotkov varščine v roke

dražbenega komisarja po^'fepi 9 6

veni zapwnik in zemljeknj1* ,
Iež6 v registraluri na upog ^t"

C. kr. okrajno sodiače v

nogu dne 21. marca ^^\^-^^s

" (1462)^3-3 St 2 7 2 3 > 2 ?

Razglas. p-
Zamrlim tabularnim up»» ^ '

tinu Kusiinifiu iz fceleznikoV' ^
Bari in Martinu Simonicu \ie*:°
ter Ani Težak iz Hozalni^ d e d l ^
odnosno njihovim ne/nam tav» ^
in pravnim naslednikoi«, ^ s*
gosp. Leopold Gangl i/- mB

vs0aijo
nikom na tin ter se »"",/.4 . J„0
tiöni odloki St. 2021 ia l % ^ 9

C. kr. okrajno sodiäöe v
30. marca 1890.
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^2d) 3__2 Nr. 1727.

Executive
'Walltäten-Versteigerung.

, Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird
°"°nnt gemacht:
<iwi. ^ "der Ansuchen des k. k. Steuer-
"... ^ l n (nc>m. hohen Aerars) die
lrculwe Versteigerung der dem Mathias
° 4 4°l7 ^"ala gehörigen, gerichtlich
E', ^ >l- «eschätzten Realität Grundbuchs-
«m °ge-Zahl 46 der Catastralgemeinde
^ °^' Zugehör bewilligt und hiezu
° " Fenblewngs'Tagsahungen. und zwar

"<le auf den
l i i ,^ ' 26. A p r i l
""b d'e zweite auf den
:. 24. M a i 1 8 9 0 .
»erick?̂  vormittags um 11 Uhr. hier-
lvor̂ .. ^"r ^ ^ Anhange angeordnet
ttsie» ^ , " ^ bie Pfandrealität bei der
Es>«b """a. nur um oder über dem
U N ? ^ ? " M ' bei der zweiten aber auch

Demselben hintangegeben werden wird.
wornach

llnbn - ^ber Licitant vor gemachtem
dn 9 ! / ' " ^ p " c . Vadium zu Handen
l°>vie l!.« ^^'^''"'"''sswn zu erlegen hat.
V r u n ^ Schätzungs.Protololl und der
getick^^^tract können in der dies-

pichen Registratur eingesehen werden.
Viäiz ig^Mlsgericht Stein, am 3ten

^ 7 ^ 3 ^13^7
^ .̂ Executive

^ e a ltäten-Vcrsteigcrullg.
belann. ^ Bezirksgerichte Loitsch wi rd

E« gemacht:
^ l M ^ ? « fluchen der kramischen
lleia "« !" Lalbach die executive Ver«
^ N ^ dem Johann Kogovsek von
^83 n ' ^ . ^hörigen, gerichtlich auf
buchs.»- , ' ̂ schätzten Realität Orund-
^ e w X ^ ' N r . 16 der Eatastral-
hikzl, ^.^dvedjebrdo bewilligt, und sind
^°r ki. "^bletungs.Tagsatzungen. und

"^ "ste auf den
">'d ^ / 7 - M a i

" iwelte auf den

^eslnal ^ ' ? " " ' ^ ^ l ) .
Aichtz m , / " " ° ^ um 11 Uhr. hier-
worden ? ! ° ^ Anhange angeordnet
Men sieiM die Pfandrealität bei der
^ M n " « M""U nur um oder über dem
" < d ^ " t . bei der zweiten aber auch
Rtd. "gelben hintangegeben werden

^be<!nd^'^^"^edingnisse. wornach
^bote ei. i ^ " ^ i t a n t vor gemachtem
"Licit,..^pr°c. Vadium zu Handen

^ d° ^°?""!si°n zu erlegen hat.
. '"dbuck«^"bungsprotokoll und der
^ M i c h m F " " " " " " '" ber die«.
<t ̂ ' l l 9 e Ä ' ^ " " r eingesehen werden.
^" ° r N ^ e r l c h t Loitsch. am 28sten

AI 1- Sf- i m

Pod Okhc.

^anj a . p i s a s i o okrajno sodišče na-

^ i ( * d°in j o A n l o n a L o v š e ( a iz Ko-

? > i ] o 1"» l0 se je' da se Prired>'
Z \ l < T „ a u v k n j i ž b t e r J a t e v Ma-

V ' ^ L o v š e i7- Ko-
fi <,julija 182 '/ I ž n e g a P i s m a z d n e

r * ^ ] » ' z a v s a k ° 32 gold.
Vseslv^T 1 . ^J^v i «to vknjifteni

tA lji§ke ^ " J ^ o v e m vložna st. 119
lb<*ga. n j l « e katastralne obCine

i, e t > k e r f S ' m i n u ] o v ž e v e č k<>
in Aas t0PniW U p n i c t e r n J ' h dednikov

• 4 ? °* v t i m,6ci nikjer najii

ten Pravio t e m č > a s» ni.so i.skali
ktev

Hi W 8 v l | ? r i * ** oni, ka-1 da je > p r a v j c e d o l e h t e r "^e "glasijo do dne
! ) j S o t o V o

a p r i l a 1891.1.
4 > 4ufvCer s e »»ode na proS-

7 febr J?JI*bl» t e r da se zemlje-
s e b^var| a

a j5g S ° d i š č e v L i t i j i d n e

(1310) 3—2 Nr. 2333.

Reaffumierung
zweiter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Gurlfeld
wird hiermit bekannt gegeben, dafs über
Ansuchen der trainischen Sparcasse (durch
Dr. Pfefferer) pcto. 400 fl. die mit dem
diesgerichtlichen Bescheide und Edicte vom
3. September 1889. Z. 8461. bewilligte
und sodann mit dem diesgerichtlichen Be-
scheide vom 20. November 1889. Zahl
11.042, mit dem Reassumierungsrechte
sistierte zweite executive Feilbietung der
der Maria Koracin von Auen eigenthüm-
lichen, gerichtlich auf 16ft5 fl. geschätzten
Realität Einlage-Nr. 258 der Catastral.
gemeinde Hubanjca sammt dem '/«7-Vln-
thkile der Realität Einlage-Nr. 54 der
Catastralqemeinde Hubanjca und des auf
13 st. 85 kr. geschätzten lulläus instructs
reassumiert und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

23. A p r i l 1 8 9 0 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr. hier-
gericht« mit dem vorigen Anhange an»
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Ourkfeld. am 7ten
März 1890.

(1303) 3—2 Nr. 107 und 130.

Executive
Realitäten -Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Dr. Sajovic als
Velwalter der Karl Gollob'schen Concurs-
masse wird die executive Versteigerung
der auf 267 fl. nnd 800 st. bewerteten
Realitäten Grundbuchs-Einlage-Nr. 401
der Catastralgemeinde Neu-Oberlaibach
und Grundbuchs - Einlage »Nr. 159 der
Catastralgemeinde Verb sowie verschiedener
Besitzrech'te auf Wald» und Wiesen-Par-
cellen obiger Concursmasfe im Schah,
werte von 1090 fl. die Tagfatzungen
auf den

2 6. A p r i l und den
3 1 . M a i 1 8 9 0 ,

vormittags um 11 Uhr. Hiergericht« mit
dem Beisätze angeordnet, dass die ge-
nannten Realitäten beim zweiten Termine
auch unter dem Schätzwerte an den Meist,
bietenden hintangegeben werden.

Vadium 10 Proc. — LicitationK.
Bedingnisse, Grundbuchs-Extract und I n -
venturs.Protokoll können Hiergerichts ein-
gesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
9. Jänner 1890.'

(1189) 3—2 St. 1323.
Oklic.

Podpisano okrajno sodisče na-
znanja:

Na prošnjo Janeza Kiinovca iz
Slivne de praes. 12. i'ebruvarja 1890,
at. 1323, dovolilo se je, da se priredf
umrtvilo zastran vknjižbe terjatev
vknjiženih:

a) dne 27. aprila 1819 na pod-
logi zapuščinske obravnave od istega
dne za Antona Krulca 29 gold. 7'/2 kr.
za Marijo in Nežo Krulec, za vaako
87 gold. 22 72 kr. ter za Antonijo
Krulec 29 gold. 7% kr.; pofem

b) dne 11. februvarja 1829 na pod-
logi ženitne pogodbe 23. januvarja 1829
za Nežo Krulec 120 gold, in za Apo-
lonijo Krulec 140 gold. — pri posestvu
Janeza Kimovca iz Slivne vložna
SLev. 170 zemljiftke knjige kalastralne
občine Vače.

Ker je od (edaj, kar so bile te
lerjatve vknjizene, minölo uže več ko
50 Jet, ker ieh upnikov ter njegovib
dednikov in nastopnikov ni moGi
nikjer najli, in ker oni v tem času
niso iskali svojih pravic, pozivljejo se
oni, kateri si prisvajajo pravioe do
leii terjatev, da je zglasijo do dne

15. m a r c a 1891. 1.
tako gotovo, sicer se bode na prošnji-
kovo zahtevanje privolilo, da se umrt-
vijo te vknjižbe ter da se zemlje-
knjižno i/briše.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
20. lebruvarja 1890.

(1374) 3—2 Nr. 6749.
Freiwillige

Holzbestands - Feübietung.
Vom k. k. städt. - deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gegeben, dass
über Gesuch der Josef Rebol'schen Erben
(vertreten durch den Curator Herrn Emil
Euttman in Laibach und den Machthaber
Herrn Dr. Papez in Laibach) 6s prass.
5. März 1890. Nr. 5432, die freiwillige
gerichtliche licitationsweise Feilliietung des
Holzbestandes der zur Realität Einlage-
Nr. 37 der Catastralgemeinde Vamling
gehörigen Waldparcelle Nr. 376 im
Flächenmasse von 16 Joch und 474
Quadratklafter, insoweit derselbe aus
Fichten, Fähren und Tannenstämmen im
Durchmesser von mindestens 10 Zoll, in
der Höhe von 1 Meter vom Boden ge-
rechnet, besteht, bewilligt und zu deren
Vornahme die Feilbietungs. Tagfahrt
auf den

2 1 . A p r i l 1 8 9 0

und nöthigenfalls die folgenden Tage.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
und nachmittags von 3 bis 5 Uhr, an
Ort und Stelle der Waldparcelle Nr. 376
in Obergamling angeordnet wurde.

Die Licitations'Bedingnisse. nach wel-
chen insbesondere jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein Vadium von 30
Gulden zu Handen des Gerichtscommis.
färs zu erlegen hat. können Hiergericht«,
dann bei Herrn Emil Guttman. k. k.
Finanzprocuraturs-Adjuncten in Laibach,
und in der Kanzlei des Herrn Dr. Franz
Papez in Laibach eingesehen werden.

Laibach den 22. März 1890.

(1388) 3—2 St. 1364.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Zatičini

naznanja:
Na prošnjo Antona Zužeka (po

notarju Pirnatu v Zatičini) dovoljuje
se izvršilna dražba Francetu in An-
dreju Janežiču lastnega, sodno na
25 gold, cenjenega zemljišča vložna
štev. 108 katastralne občine Leskovc.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, io sicer prvi na dan

2 2. m aj a
in drugi na dan

19. j u n i j a 1890. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljiäöe pri prvem röku le za ali
öez cenitveno vrednost, pri drugem
pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
dne 22. marca 1890.
"(1369)1^2" St. 1091.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Trebnji

naznanja, da je na prošnjo Jakoba
Verhovška iz Dula proti Antonu
Marnu izHudejega zaradi ostalih dolž-
nih 88 gold. s. p. izvrSilno dražbo dolž-
nikovega zarubljenega, sodno na 3216
goldinarjev 30 kr. cenjenega posestva
vložna št. H l katastralne občine Sev-
nica z fundus instruktusom dovolilo
in za njo dva rtfka, prvega na dan

3. m a j a
in druzega na dan

3. j u n i j a 1890.1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
tusodno odredilo, in da se bodo za-
rubljene reci pri prvem röku le za
ali öex cenilno vrednost, pri drugem
pa tudi pod njo in vsakikrat le za
gotovi denar prodajale.

Pogoji, po katerili ima došli po-
nudnik ponudnino položiti, izpisek
in cenilni zapisnik so tusodno na
upogled. ..

C. kr. okrajno sodišče v Irebnji
dne 14. marca 1890.

(1317) 3-2 St. 1052.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiSče v Velikih
Lašičah naznanja, da se je na prošnjo
Franceta Grudna iz Velikih Lasiö št. 6
proti Antonu Leusteku iz Malih Lašic
štev. 4 v izterjanje terjatve 120 gold,
s pr. dovolila izvršilna dražba na 3084
goldinarjev cenjenega nepremakljivega
posestva vložna št. 216 zemljiske knjige
katastralne občine Turjak.

Za to izvräitev sta odrejena dva
röka, in sicer prvi na dan

9. ma ja
in drugi na dan

13. j u n i j a 1890. 1.,
vsakikrat ob 10. uri dopoludne pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljižke knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
Lašičah dne 27. februvarja 1890.

(1271)T-^2 St. 2119.
Oklic.

G. kr. deželno sodi&če v Ljubljani
naznanja, da se je na prošnjo Janeza
Mohorča iz Ljubljane proti Josipu
Vidmarju iz Crne Vasi v izterjanje
terjatev v znesku 200 gold, in 82 gold.
60 kr. dovolila izvrsilna dražba s pri-
tiklinami vred sodno na 603 gold.
75 kr. cenjenega zemljišča Tložna
St. 147 katastralne občine Trnovsko
predmeslje in za izvršitev iste od-
redila dva röka na dan

5. maj a in
2. j u n i j a 1890.1.,

vsakikrat ob 10. uri dopoludne pri tem
sodišči (v Zatiskem dvoru DA Starem
trgu) s pristavkom, da se bode pri
prvem röku le za ali nad cenilno
vrednostjo, pri drugem röku pa tudi
pod njo oddalo.

Pogoji, vsled katerih ima razen
izvrševalca vsak dražitelj 61 gold,
kot varščino položiti, dalje cenilni za-
pisnik in izpisek iz zemljiske knjige
morejo se pregledati ob uradnih urah
pri tem sodisči.

V Ljubljani dne 15. marca 1890.
(1318) 3—2 St. 10537

Oklic.
C. kr. okrajno sodiSče v Velikih

Lašičah naznanja:
Na proänjo Franceta Grudna iz

Velikih Lasič Stev. 6 se z odlokom z
dne 20. julija 1889, St. 3891, na 6ega
decembra 1889 odločena, z odlokom
z dne 7. decembra 1889, stev. 6364,
s pravico ponovljenja ustavljena druga
izvršilna dražba zemljisča Antona
Stritarja iz Podgore st. 13, vpisanega
v vlogah St. 193 in 175 katastralne
občine Podgora, ponovljaje dovoli, in
odloči se dan za to dražbo na

23. m a j a 1890.1.
dopoludne ob 10. uri pri tem sodišči
s poprejšnjim dostavkom.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
Lasičah dne 27. februvarja 1890.

(1320) 3—2 St. 1344.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
Lašičah naznanja:

Na prošnjo Andreja Bregarja iz
Roba se z odlokom z dne 28. no-
vembra 1889, St. 6229, na 31. janu-
varja in 4. marca 1890 odločene pa
ne izvrsene izvröilne dražbe zemljišča
Josipa KlanCarja iz Velikega Osolnika
št. 14, vpisanega v vlogah at. 13 in 14
katastralne občine Osolnik, potom po-
novljenja odločite na dneva

30. maja in
4. j u l i j a 1890.1.,

vsakikrat ob 10, uri dopoludne pri
tern sodi&či s poprej&njim dostavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dne 13. marca 1890.
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Kundmachung.
Die hohe k. k. Statthalterei in Triest hat

mit dem Erlasse vom 19. Februar 1890,
Z. 2157/HI, der Steuergemeinde Dol ina die
erbetene Bewilligung zur Abhaltung zwe ier
auf den 16. Mal und 11. November
fallenden Jahrmärkte für Vieh und
alle sonst igen im freien Marktver-
kehre zu läss igen W a r e n in der Ort-
schaft D o l i n a ertheilt. (1522) 3—1

Gemeindeamt Dolina bei Triest
am 3. April 1890.

Ein junges Mädchen
von besserem Hause wünscht sich mit einem
vornehmen Witwer, wenn auch mit kleiner
Familie, zu verehelichen.

Briefe unter Chiffre „G. S. Nr. 2 0 " poste
restante Lalbaoh. (1528)

Post- n l Telegraphen-Expeditor
derzeit bei einem grösseren Amte Kralns
bedienstet, in allen Fächern vollkommen
ausgebildet, wünsoht se ine S t e l l u n g zu
verändern und a l s Administrator oder
Expedi tor bei einem P o s t a m t e in
Krain, Steiermark oder Karaten in
circa 6 Wochen e inzutreten. — Anträge
unter „ J . K." poste restante Laibaoh
erbeten. (1508) 2—2

HL Kenda, Laibach.
I - Original- g |
*§ Stephanie-Mieder * |
J M neueste hohe Form, nur M-g
g-n beste Qualität. - W S"

v> ® Ausserdem W «•
1 u grösste Auswahl französ. 0 ?
ä h , Wiener Gorsets zu jedem p S.
J§ FreiS. (486t) 52 ' *

Landsitz
in Untersteiermark

in herrlichster Lage, an frequenter, zweien
Badeorten benachbarter Bahnstation, be-
stehend aus zwei Villen mit 16 Wohn-
räumen, Veranden, Douchebad, schattigem
Park und Gärten, Treibhaus und Stallungen,
1st für die Sommersa ison oder ganz-
Jährig zu vermieten. — Reflectanten
wollen sich wenden an JOB. Werthe imer,
Wien, Fleisohmarkt. (1524) 2-1

Im Hause Rathhausplatz Nr. 2
sind zum Oeorgi-Termine, eventuell
sofort (1147) 13

zwei Wohnungen
zu vermieten.

Das Nähere beim Hausbesorger.

^^^^ î̂ ^^niinnt̂ ^nfflnnniinnMiiiMniMiniinininiiiiiiiin
Ein tüchtiger, der slovenischen und der

deutschen Sprache vollkommen mächtiger

lA-Sctate
findet sofort Aufnahme. Einsendung
der Zeugnisse wird gefordert. Eintritt sofort
oder längstens bis 15. April 1. J.

Stanko Pirnat
(1494) 4—4 k. k. Notar in Sittioh.

Eine Dogge
Ton dänischer Rasse, zwei Jahre und einige
Monate alt, mit einer Nackenhöhe von 71 cm,
mausgrau, schlank und sehr kräftig, i s t
zu verkaufen. Auskunft gibt der Dienst-
mann Nr. 21, Maria-Theresienstrasse
Nr. 10, IV. Stook. (1474) 3 - 3

(1196) 3—3 Nr. 1199.

Curatorsbestellunff.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Egg

wird belannt gemacht:
Dem verstorbenen Franz Omerzu und

dessen unbekannten Rechtsnachfolgern wird
Herr Josef Rus, Besitzer in Sanct Veit,
zum Curator aä aotum bestellt und dem-
selben der diesgerichtliche Realfeilbietungs-
Vescheid vom 10. Februar 1890. Z. 582,
zugefertigt.

K. k. Bezirksgericht Egg, am IZten
M<»rz 1890.

ö Laibacher Actien-Gesellschaft für Gasbeleuchtung, A
Ä Die obgenannle, in Insfallalions-Arbeiten erprobte und von X
yC dem löblichen Magistrate concessionierte Gesellschaft hat sich für X

1 Installationen TOI W a M t m i
Cy eingerichtet und empfiehlt sich für alle in dieses Fach einschla- ö
xx genden Arbeiten. ö
y Bezügliche Anfragen und Kostenvoranschlüge werden von x5
XX der Leitung unserer Fabrik schnellstens erledigt. XX

X (i) Der Verwaltungsrath. X

XX>Qx>3xX*X^

Emin Pascha'8

Vorläufer im Sudan
ist der Titel des ersten Theiles der soeben erscheinendenB l o M Mwiirtfir Forsciuisrßisßii

herausgegeben von
O. Falkenhorst.

r = Complet in 36 Lieferungen ä 4 0 Pfennig, ^^z
Der billige Preis empfiehlt diese Sammlung hochinteressanter

Reisen zur Anschaffung für die häusliche Bibliothek.
Bestellungen nimmt entgegen (1517)

lg. Y. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung in Laibach.

P. t. inüi
ffi Nachdem in Kürze mit der L l̂;

i EMiriB fler neuen stilasserleitii 1
[fei in die Häuser ifä
|T=j begonnen werden wird, erlaube ich mir, den p. t. Hausbesitzern von Laibach W\
JülJ die höfliche Mittheilung zu machen, dass ich die behördliche Concession hiezu jslä'
siü erworben und einen tüchtigen Fachmann bestellt habe. lUfjj
ijijij Indem ich meinen p. t. Kunden die solideste Ausführung sämmtlicher (fjjj
fnjjj in das Fach einschlagender Arbeiten zusichere, bemerke noch, dass alle dies- [An
jjjTl bezüglichen Anfragen beantwortet und auf Verlangen Kostenvoranschläge unter- nfll
rnji breitet werden. i,^
\\r=\ Einem recht zahlreichen Zuspruche mich bestens empfehlend, zeichne \=\l
E{] (1516) 16—2 achtungsvoll j]~

Cm Franz Pilko [̂
T^i Bauschlossermeister in Laibach, Maria-Theresienstrasse Nr. 4. iÜJ]

%iiiüigiiiJgliiüig§giiiiili§iig§ä#
(1123) 10—6 D a i w i rksamste abführende Minera lwasser

Franz-Josef-
" M B | ^ ^ y j y i l ^ l | n empfohlen von ersten ärztlichen Autoritäten weger
MMM.WW%^M. %£mm.%5M.M.%^2 seiner sicheren und dabei milden Wirkung bei Ver-
stopfung und deren Folgeübeln, bei Leberanschoppung, Magen- und Darmkatarrh, bei
Blutandrang nach dem Kopfe und der Lunge, Härnorrhoiden und Frauenleiden. —
D e p o t s In a l len Mineralwasser-Handlungen, Droguer len und Apotheken.
In Lalbaoh bei Miohael Kastner und P e t e r Lassnlk. — Direct ion Budapest.

ausdrüÄL Ofener FRANZ -JOSEF • Bitterwasser.(1422) 3—3 Nr. 2966, 2965 und 2738.

Curatorsbestellung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird bekannt gegeben, dass den unbekann-
ten Auft'nlhaltcs befindlichen Tabular-
gläublgern der Realität Emlage-Nr. 934,
93K und 825 der Catastralgemeinde
Bucka, respective ihren Nachfolgern, als:
Ignaz Rabic, Maria Lelöe, Iojef, Jakob
und Maria Lekse, Jakob und Maria
2elöe. Ursula Kirar, Nikolaus Pirmann,
Anna Prah, Kaspar Oasperlin und Anna
Lekäe von Bucka und Alt-Bucka zur
Wahrung ihrer Interessen ein Curator
a6 actum in der Person des Herrn
Io^es Selak von Bucka besteM, decretiert
und demselben die diesgerichtlichen Grund-
buchsbescheide vom 23. März 1890. Zahl
2966, 2965 und 2738. zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Ourkfelo, am
23. März 1890.

(1443) 3—2 Nr. 2594.

Cnratorsbestelluust.
Dem verstorbenen Ef/cuten Johann

Fritze von Döblitschberg Nr. 45 wird
Heir Stefan Zupancic vlin Tscher-
nembl zum Curator ii<^ a^lum bestellt,
decretiert und demselben der Executions-
brscheid Z. 2594 zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. Mär^ 1890.

(1463) 3—2 St. 2829.
Razglas.

Zamrlemu eksekut.u Jožefu Vrba-
neku iz Bobnarcev, odnosno njegovim
neznanim dedičem in pravnim nasled-
nikom, imenuje se gosp. Leopold (langl
v MelJiki skrbnikom na ün ter se niu
vroči odlok ddto. 27. januvarja 1890,
Slev. 816.

C. kr. okrajno sodiäce v Melliki dne
2. aprila 1890.

Fichtensamen
1889e r Feohsung

(UfiG) 0—:i offeriert billigst: {

Leo Graf Auersperg'sohes For«t*
Hammerst ie l , P o s t Brunadorf-^

(1499) 3—2 i/cr. ^^""

E d i c t
zur Einberufung der VerlassenschMlM
biger des am 4. Jänner 1890 oy
Testament verstorbenen I o h . TuaN»

von Stein. ^,!,
Von dem t. k. Bezirksgerichte in < ^

werden diejenigen, welche als Gläubig
an die Verlassenschaft des am 4. 3 ^ .
1890 ohne Testament verstorbenen^
hann Dianic von Stein eine F " ^ , ^
zu stellen haben, aufgefordert, bei dtt'
Gerichte zur Anmeldung und DartY""'»
ihrer Ansprüche den

26. A p r i l 1 8 9 0 , .z
vormittags 9 Uhr. zu erscheinen oM
dahin ihr Gesuch schriftlich zu ilberre'H
widrigen« denselben an die Verlasse»^ '̂
wenn sie durch Bezahlung der angew
deten Forderungen erschöpft wiirde,
weiterer Anspruch zustünde, als in!"!"
ihnen ein Pfandrecht gebiirt. <M

K. k. Bezirksgericht Stein, am ^ '
März^l890^ ^ ^ ^

(1488)' 3—3 Nr. 1 ^

Erinnerung «„.
an G e o r g Schemitsch «nd < .
h a n n P u t r e ' s c h e n llrben von»»

thal. , M
Von dem k. k. Bezirksgerichte W " ' ^

wird dem Georg Schemitsch ^ ^ l
Johann Putre'schen Erben von !"""'
hiermit erinnert: ^ ;ch!e

Es habe wider sie bei diesem «" ̂
Mathias Lakner von Reinthal die ^
66 PI-568. 6. März 1890, Z. 1724' ^
Löschung von Satzposten s. A. eingel"
worüber die Tagsahung auf den

18. A p r i l l. I . , ^ .
vormittags um 9 Uhr. angeordnet ̂  .̂

Da der Aufenthaltsort der G"> »̂
diesem Gerichte unbekannt und die' ^,
vielleicht aus den l. k. Crblandel>^.
wesend sind. so hat man zu ' ^ ^ e i '
tretung und auf ihre Gefahr "N° ^
den Anton Lovec von Goltschee als w"
aä »s'tum bestellt. ^ b ^

Die Geklagten werden hlevo"^fa!ll
Eude verständigt, damit dieselben a" sick
zur rechten Zeit selbst erscheinen ̂  ^
einen andern Sachwalter bei"" ^ F
diesem Gerichte namhaft machen. u ° /
im ordnungsmäßigen Wege e i n M " M "
die zu ihrer Vertheidigung erf?^ M
Schritte einleiten können, widnge ̂ l
Rechtssache mit dem aufgestellt"'^ch<j
lmch den Bestimmungen dcr . dü
ordnung tierhandelt werden ' ^ s B
Geklagten, welchen es übrigens '̂ le>>
ihre Rechtsbehelfe auch dem "' ̂  ̂
Curator an die Hand zu geben. Hlib5
ans einer Verabsäumung "M ^
Folgen selbst beizumessen hab" ^

K. k. Bezirksgericht Oo"!"
8. März 1890. ^ < A

(1174) 6—6

Naznanilo. ^
C. kr. deželno sodišče v („ik^

je Franceta Keržmanca, P°* <ß®
»evk fit. 28, 7. odloc'bo * a ^ t$P
februvarja 1890, St.. ^llWCfi

 6 pi
§ 273 o. d. /. kot » a P r a 7 siele^.'
znalo in ae mu je - l a n . ' p o Ä
posestnik \/. Bevk, kuratorje» ^ >

G. kr. okrajno sodiäce n» y

dne 1. marca 1 SgO^^, ,^--^^^ 1

(1340) 3—3 b '

Razzias. , pjjj
Zainplomu eksekutu N'K

n
ü

njeg0.>
iz Vidosiö fttev. 21, oi\n^.itl „ Ä
neznanim dedičem in prav^ \ßOh^
nikom, imenuje se g°sP & «Q.
(iangl v Melliki s k r b n . k o ^ tf
ter se mu vroči ^ o l i c n l

1 f t 42. ane

28. februvarja 1890, St. l % e 0
C. kr. okrajno sodiäce /

23. marca 1890. _ ^ - ^
Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr H Fed. Vamberg.


